
Beerdigungsinstitut Helmut Wannemacher, Ommersheim

Das Totengebet für unsere Verstorbene beten wir heute Donnerstag, den 22. Januar 2015,
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche Ommersheim; anschließend feiern wir das 1. Sterbeamt.

Die Trauerfeier mit Beerdigung findet am Freitag, dem 23. Januar 2015, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Ommersheim statt.

66399 Mandelbachtal-Ommersheim

Ralf Thörner mit Anne, Emma, Anni und Fynn
Inge Gola geb. Thörner mit Helmut
Isabell mit Dominic
Stefanie mit Christian und Mathilda
sowie alle Angehörigen und Freunde

In tiefer Trauer:

* 17. 6. 1942              † 18. 1. 2015
geb. Walle

Luzia Thörner

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Wir leben weiter mit der Schwere der Zeit
und dem Glück der Erinnerung.

Am 15. Januar 2015 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Nikolaus Meyer
im Alter von 74 Jahren.

Herr Meyer war seit 1965 in unterschiedlichen Funktionen beim Saarländischen Rundfunk tätig. Am 
01. Mai 1985 wurde er 1. Programmgestalter in der damaligen Abteilung Volkstümliche Unterhaltung 
SR 3. Zum 01. November 1986 wechselte er zur Abteilung Regionale Kultur, wo er erfolgreich die
Sendungen „Rendezvous der Saarlandwelle“, „Reporter vor Ort“ und „Gästebuch“ redaktionell
betreute. Ab dem 01. August 1997 war Nikolaus Meyer in der Abteilung Produktion HF, später Bereich 
Zentrale Aufgaben und Controlling HF, tätig. Er trat am 31. Oktober 2005 in den Ruhestand. 
Als Moderator der Sendung „Treffpunkt Dreiländereck“ war Nikolaus Meyer vielen Hörern von SR 3 
Saarlandwelle ein liebgewordener Begleiter. 

Wir trauern um einen von Allen sehr geschätzten Kollegen, den wir in guter Erinnerung behalten 
werden.

SAARLÄNDISCHER RUNDFUNK
Intendant Personalrat
Prof. Thomas Kleist Michael Steinmetz

Wie bin ich gern gewandert
durch Feld, durch Wald, durch Flur,
nun bin ich heimgegangen
zum Schöpfer der Natur.

Brigitte Breit
(Gitti)

* 12. November 1932 † 14. Januar 2015

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In liebevoller Erinnerung:
Die Angehörigen

66450 Frankenholz, Höcherbergstraße 153 a

Die Trauerfeier mit Urnenwandbeisetzung findet am Dienstag, dem 
27. Januar 2015, um 14.30 Uhr von der Friedshofshalle Frankenholz 
aus statt.
Das 1. Sterbeamt ist am Sonntag, dem 01. Februar 2015, um 09.00 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche St. Josef in Frankenholz.

Bestattungen Erik Schneider, FrankenholzBestattungen Schulz, Kirrberg

Das erste Sterbeamt mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 30. Januar 2015, um 14.30 Uhr ab
der katholischen Pfarrkirche Kirrberg statt.

Homburg-Kirrberg

Peter Mick und Familie
Lore Koch und Familie
Walter Mick und Familie
sowie alle Angehörigen

Es nehmen Abschied.

Alles hat seine Stunde,
Alles hat seine Zeit,
Alles hat sein Ende.

* 6. 1. 1920             † 15. 1. 2015
geb. Pirrung

Hedwig Mick

Beerdigungsinstitut Ecker-Burkhardt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 23. Januar 2015, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof Oberbexbach statt.

Oberbexbach

Karla Schmitt
Kerstin und Klaus Dewes
Nicole und Pascal

In stiller Trauer:

Ludwig Schmitt
* 26. 2. 1938                      † 9. 1. 2015

Du hast den Lebensgarten verlassen,
doch Deine Blumen blühen weiter.

Nach kurzem Leiden verstarb

Bestattungen Guido Weber, Reitscheider Straße 13, 66629 Asweiler

DasTotengebet findet am Freitag,dem 23.Januar 2015,um 18.00 Uhr statt.
Das Sterbeamt ist am Samstag, dem 24. Januar 2015, um 14.00 Uhr in
der Pfarrkirche Grügelborn; anschließend Beerdigung auf dem Friedhof
Grügelborn.

Karin, Helga und Walter
mit Familien und Angehörigen

In stiller Trauer:

* 25. 7. 1949         † 19. 1. 2015

Günter Alles
Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist. (Franz Kafka)

An meinem Grab weint nicht um mich,
der hier schläft, das bin nicht ich.

Ich bin der Wind, der mich umbrist.
Ich bin die See, die mich umfließt.
Ich bin der warme Sonnensegen.
Ich bin der sanfte Morgenregen,

wenn ihr erwacht zu früher Stunde.
Ich bin der Vogel in kreisender Runde,

auf Schwingen gleitend in würdiger Macht.
Ich bin der Sternenglanz der Nacht.

Drum steh nicht weinend hier, denn sieh:
Ich bin nicht hier, ich sterbe nie.

Hedi Paulus

Wir danken für die mitfühlende Anteilnahme und für alle Zeichen der
Freundschaft, Wertschätzung und Zuneigung, die sie uns beim Tode unserer

lieben Mutter, Schwester, Oma und Uroma entgegengebracht haben.
 

Petra Paqué, geb. Paulus mit Familie
Volker Paulus mit Familie

Marion Scholl, geb. Paulus mit Familie
Alois Krämer mit Familie

 
Das 2. Sterbeamt findet am Samstag, dem 24.01.2015, um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Maximin, statt.

Hurra, ich habe gelebt und geliebt-
und ich wurde geliebt.
Nun bin ich ganz daheim.

Ottilia Schöndorf

* 30. 09. 1926       † 20. 01. 2015

Danke Mama, danke Oma.

Blieskastel-Blickweiler

Die Beerdigung findet am Samstag, dem 24. Januar 2015,
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Blickweiler statt;
anschließend ist das erste Sterbeamt in der Pfarrkirche.

geb. Post

Für die Familie:
Hildegard Schöndorf

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu
nehmen.

Bestattungen Allgeier, Blieskastel

Das Sterbeamt ist am Freitag, dem 23. Januar 2015,
um 11.15 Uhr in der Kirche Heilige Dreifaltigkeit in
Wiebelskirchen.

Die Beisetzung findet anschließend um 12.30 Uhr auf dem
Zentralfriedhof in Neunkirchen-Furpach statt.

Bestattungen Ernst Morgenstern, Schulstraße 28, Heiligenwald

Altenheim Heiligenwald
vormals Wiebelskirchen, Forsthausstraße 24

Im Namen aller Angehörigen:
Margarete Lorang geb. Schneider

In stiller Trauer:

* 1. 5. 1929                 † 20. 1. 2015

geb. Kirsch
Oberlehrerin i.R.

Maria Schneider

Wir nehmen Abschied von unserer
lieben Schwester, Schwägerin, Tante,
Kusine und Freundin

Auch du hast gekämpft, gehofft und doch verloren.

Ernst Koch
* 22. 9. 1944        † 9. 1. 2015

In stiller Trauer:
Gisela Koch

Ralf und Marion Koch
Kathrin und Thomas Deller mit Florian

sowie alle Angehörige, Freunde und Bekannte

Das Totengebet findet am Sonntag, dem 25. Januar 2015,
um 17.30 Uhr in der katholischen Kirche Maria Himmelfahrt

in Quierschied statt.
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist
am Montag, dem 26. Januar 2015, um 13.00 Uhr in der

Trauerhalle auf dem Friedhof in Quierschied.

Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle sowie am Grab
bitten wir höflichst abzusehen.

Wir vermissen den Mittelpunkt unserer Familie

66287 Quierschied

Bestattungen Daniela Kröner, 66287 Quierschied

In Gedanken und in unserem Herzen
wirst du immer bei uns sein.

Nedschroef Fraulautern GmbH

Geschäftsführung, Betriebsrat und Belegschaft der

der am 12. Dezember 2014 im Alter von 71 Jahren verstorben ist.
Mit Herrn Heider haben wir einen Mitarbeiter verloren,
der über viele Jahre unserem Unternehmen angehörte.

Sein Wirken und sein Engagement für unser Unternehmen
werden für uns unvergessen bleiben.

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Manfred Heider

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

  E Familienanzeigen

,,HEUTE 13.30 UHR“
Annahmeschluss
für Traueranzeigen.
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P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
E L K E  J A CO B I ,  M CG ,

G U N T H E R  T H O M A S

Eppelborn. Am 31. Januar steigt
die Prunkkappensitzung der Ep-
pelborner Narren und am 6. Feb-
ruar die Gala-Kappensitzung, je-
weils um 20.11 Uhr im Big Eppel.
Am Fetten Donnerstag: Eppel
Ball, am 13. Februar: Kindermas-
kenball und am 14. Februar:
Sturm auf den Big Eppel. red 

Närrische Termine
stehen nun

in Eppelborn an

Wiebelskirchen. Am heutigen
Donnerstag vollendet Elfriede
Weigand das 95. Lebensjahr. Al-
les Liebe und Gute wünschen die
Verwandten und Bekannten. 

WIR GRATULIEREN
.................................................................................................................

Ein besonderer Ausweis für Prinzessin Morgane I.
Neunkircher Kinder-Karnevals-Verein Hoppeditz hatte zur Ordenssoirée eingeladen

Neunkirchen. Anlässlich der Or-
denssoirée des Neunkircher Kin-
der-Karnevals-Vereines Hoppe-
ditz überreichte der Sport- und
Lehrwart des Landesverbandes
für Garde- und karnevalistischen
Tanzsport im Saarland (LGS),
Olaf Karthein, der amtierenden
Märchenprinzessin des Hoppe-
ditz, Morgane I., den Schüler-
mentorenausweis. Morgane Rü-

diger absolvierte erfolgreich im
letzten Jahr eine erstmalig durch
den LGS durchgeführte Schüler-
mentorenausbildung im Garde-
tanz. Die Mentoren sollen unter
anderem Sportlehrer bei schul-
sportlichen Veranstaltungen un-
terstützen und als Bindeglied
zwischen Schulen und Vereinen
wirken. Auch können Schüler-
mentoren an der Ausgestaltung
und Erweiterung des Sportange-
botes in ihren Schulen mitarbei-
ten. Ein Beispiel hierzu ist die
Unterstützung des Angebotes im
Bereich der Nachmittagsbetreu-
ung bei der freiwilligen oder ge-
bundenen Ganztagsschule oder
eine entsprechende Integration

an der „Bewegten Schule“. ,,So-
mit übernehmen die Schüler-
mentoren eine ganz wichtige
Aufgabe und fördern das sportli-
che Angebot an den Schulen“, so
Sport- und Lehrwart Olaf Kart-
hein. 

Die Ausbildung wurde an zwei
Wochenenden durchgeführt, wo-
bei der erste Teil durch den Lan-
dessportverband für das Saarland
durchgeführt wurde. 

Der zweite Teil stand ganz im
Zeichen des Gardetanzes, bei
dem sich Welt- und Europameis-
ter Ernst Voigt für die fachliche
Ausbildung verantwortlich zeich-
nete. Am Ende der beiden Tage
mit Ernst Voigt, in denen viel

Fachwissen über Praxis und
Theorie zum Garde- und Schau-
tanz gab stand noch eine Ab-
schlussprüfung. Der Landes-Gar-
de-Tanzsportverband hofft in
diesem Jahr auf eine größere Re-
sonanz dieser Ausbildung, da
über diese Schiene die Karnevals-
vereine in die Schule kommen
und das Kulturgut Fastnacht am
Leben erhalten. ad

www.
lkt-saar.de

Eine Ordenssoirée veranstaltete
der Neunkircher Kinder-Karne-
vals-Verein Hoppeditz. Die amtie-
rende Märchenprinzessin des
Hoppeditz, Morgane I., durfte sich
über den Schülermentorenaus-
weis freuen. 

Die Märchenprinzessin des Hop-
peditz erhielt nach erfolgreicher
Ausbildung den Schülermento-
renausweis. FOTO: DETEMPLE


